
eine der wichtigsten militär-ökonomischen Aufgaben in der Mobilisierung der Brenn
stoffreserven. Am 13. November 1919 wandte sich das ZK der KPR(B) mit einem von 
W. I. Lenin abgefaßten Rundschreiben „Auf zum Kampf gegen die Brennstoffkrise“ an 
die Parteiorganisation. In diesem Schreiben hieß es: „Die Brennstoffkrise muß um jeden 
Preis überwunden werden, sonst können weder die Aufgaben auf dem Gebiet des 
Ernährungswesens noch die militärischen und die allgemeinen wirtschaftlichen Auf
gaben gelöst werden.“ (Lenin, Werke, Dietz Verlag Berlin 1961, Bd. 30, S. 124)

Die Parteiorganisationen entsandten für die Beschaffung und den Transport von 
Brennstoff Tausende von Kommunisten. Scharf stand die Frage der Kontrolle über die 
Erfüllung der Anweisungen der Sowjetmacht, welche die Brennstoffversorgung und 
den Transport von Brennstoff betrafen. Wegen der besonderen Wichtigkeit einer sol
chen Kontrolle wurde dieselbe der Gesamtrussischen Tscheka und ihren örtlichen 
Organen übertragen.

Nr. 263
Aus einem Beschluß des Rates der Volkskommissare 

über die Ordnung der Nutzung von direkten Fernschreibleitungen

12. November 1919
4. Fernschreibleitungen sind aus militärischen Erfordernissen oder 

infolge von politischen Ereignissen zur zeitweiligen Nutzung nur dem 
Gesamtrussischen Zentralexekutivkomitee, dem Rat der Volkskom
missare, den Volkskommissariaten für Heereswesen, Hochseeschiff
fahrt, Auswärtige Angelegenheiten, Verkehrswesen sowie Post- und 
Fernmeldewesen und der Gesamtrussischen Außerordentlichen 
Kommission zum Kampf gegen Konterrevolution und Spekulation zur 
Verfügung zu stellen.

5. Bei außerordentlichen militärischen und politischen Umständen 
wie bewaffneten Aufständen, Massenunruhen und Naturkatastrophen 
werden die Leitungen sofort bei Anforderung durch die örtlichen 
Exekutivkomitees, die Außerordentlichen Kommissionen, die Militär
behörden und die Beauftragten des Volkskommissariats für Verkehrs
wesen zur Verfügung gestellt, wobei diese für mißbräuchliche An
forderung von Direktleitungen verantwortlich gemacht werden.

Vorsitzender des Rates der Volkskommissare 
W. Uljanow (Lenin)
Leiter der Geschäftsstelle 
Wlad. Bontsch-Brujewitsch 
Sekretär Britschkina
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